
KomplementärTherapie Shiatsu

Sanfter Druck gegen häufige Beschwerden
Der Alltag in unserer schnelllebigen
Gesellschaft führt immer häufiger zu
wiederkehrenden körperlichen und
seelischen Beschwerden, für die es
oft keine konkreten medizinischen
Ursachen gibt. Die japanische Thera-
pieform Shiatsu hilft, Spannungen im
Körper zu lösen und die Lebensener-
gie wieder zum Fliessen zu bringen.

Shiatsu bedeutet so viel wie «Finger-
druck» und ist in der traditionellen fern-
östlichen Philosophie und Gesundheits-
lehre verankert. Der Lehre nach strömt die
Lebensenergie (Ki) durch den Körper. Kann
das Ki frei fliessen, bleibt der Mensch ge-
sund. Staut sich hingegen die Energie oder
verteilt sich unregelmässig, entstehen Un-
gleichgewichte und es können gesund-
heitliche Probleme auftreten. Die tief ent-
spannende und gleichzeitig belebende Be-
handlung hilft, sich zu regenerieren sowie
Energie aufzutanken.
Heute ist Shiatsu eine anerkannte kom-
plementärtherapeutische Behandlungs-
form, die auf Körper, Seele und Geist wirkt
und den Menschen auf der Basis eines
ganzheitlichen Genesungsansatzes ins
Zentrum stellt.

Shiatsu kann sowohl als Alleintherapie wie
auch begleitend zur Schul- und Alternativ-
medizin angewendet werden. Ärzte, Ärz-
tinnenundSpitäler verweisenPatienten im-
mer öfter an Shiatsu-Therapeutinnen und
-Therapeuten, wenn für Beschwerden kei-
ne eindeutigen organischen Ursachen ge-
fundenwerdenoder umdieGenesungnach
Krankheit und Unfall zu unterstützen. Ge-
rade bei stressbedingten Beschwerden,
die uns immer häufiger plagen – wie Kopf-
schmerzen, Verspannungen, Magenprob-
lemen, aber auch Schlaflosigkeit und Un-
ruhe – kann Shiatsu helfen, das Wohlbe-
finden nachhaltig zu steigern.

Ganzheitlich genesen
Meist suchenKlientinnen undKlienten auf-
grund eines bestimmten Symptoms, wie
zum Beispiel anhaltende Kopf- oder Na-
ckenschmerzen, die Hilfe einer Shiatsu-
Therapeutin. Doch die KomplementärTher-
apie behandelt nicht das Symptom selbst,
sondern löst nachhaltige, gesundheitsför-
dernde Prozesse aus. Dieses prozess-
zentrierte Arbeiten erfolgt in vier Phasen
und beruht auf der Interaktion der Thera-
peutin mit deren Klientin bzw. Klient.
Shiatsu-Behandlungen werden als tief ent-
spannende und gleichzeitig belebende Er-
fahrung empfunden. Die Klientin oder der
Klient liegt in bequemer Kleidung auf ei-
ner Matte am Boden. Mit leichtem Druck

sowie Dehnungen und Rotationen wird die
Lebensenergie (Ki) angeregt und in ihr na-
türliches Gleichgewicht gebracht. Span-
nungen und Blockaden lösen sich. Der
Mensch kann seine eigene Wahrnehmung
verbessern und trotz stressigem Alltag zur
Ruhe kommen. Im interaktiven Prozess
werden die Ressourcen eines Menschen
gezielt gestärkt. Er nimmt seinen Körper
besser wahr und lernt einen bewussteren
Umgang mit sich selbst.

Shiatsu ist anerkannt
Shiatsu ist eine von 17 anerkannten Me-
thodenderKomplementärTherapieOdAKT.
Die Therapieform ergänzt die Schul- und Al-
ternativmedizin und wird von Zusatzversi-
cherungen übernommen. Dass Shiatsu
das Stressempfinden mindern kann, be-
stätigt eine kürzlich erschienene Pilot-Stu-
die von Claudia Ley-Dexheimer mit dem Ti-
tel «Hat Shiatsu einen positiven Einfluss
auf die Stressverarbeitung?», die als Kurz-
versionundals eBookaufwww.grin.comer-
hältlich ist.

Weitere Informationen
www.shiatsuverband.ch

Kurzprofil der Shiatsu Gesellschaft
Schweiz
Die Shiatsu Gesellschaft Schweiz mit Ge-
schäftsstelle in Wettingen wirkt als Be-
rufsverband für professionell praktizieren-
de Therapeutinnen und Therapeuten der
MethodeShiatsu. Die SGSwurde 1990 als
politisch und konfessionell neutraler Ver-
ein gegründet. Sie arbeitet gemäss ihrem
Leitbild und zählt rund 1’000 Aktivmit-
glieder. Die Shiatsu Gesellschaft Schweiz
ist Mitglied der Organisation der Arbeits-
welt KomplementärTherapie (OdA KT) und
ist auf internationaler Ebene mit dem In-
ternational Shiatsu Network (ISN) ver-
netzt.


